
Am 07. 05. 2015 nahm die Staatsanwaltschaft ein Gespräch zwischen mir und meinem 
Mieter  auf. Herr  rief mich damals von Spanien aus an, da er gerade 
mit seiner Freundin zu Besuch bei seiner Mutter war. Herr  war sich nicht sicher, ob 
er die Balkontüre zugemacht hätte und bat mich darum, dass ich kurz nachschaue (der 
Reserveschlüssel befand sich im Gang deponiert). Er liess öfters den Vogelkäfig offen und 
machte sich Sorgen, ob die Vögel wohl abhauen würden. Das Protokoll des abgehörten 
Gespräches schicke ich im Anhang.  
  
Später behauptete die Staatsanwaltschaft, es habe sich dabei um ein 'konspiratives Ge-
spräch' gehandelt, es sei damit etwas ganz anderes gemeint gewesen (die entsprechende 
Behauptung befindet sich unter meinen Dokumenten). Dabei war es gerade die Staatsan-
waltschaft, die während des Überfalls die Vögel in Herrn Wohnung entdeckte. Das 
bestätigte am 19. Juni 2015 der Stawa-Mitarbeiter Emmenegger schriftlich (siehe An-
hang). Es ist nun mehr als absurd, wenn die Staatsanwaltschaft daraus ein 'konspira-
tives' Gespräch ableitet.  
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